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MONTAG, 1. DEZEMBER 2 0 0 3  VOLKS 
BLATT 

FCV IN GEBERLAUNE 
BASEL UNGESCHLAGEN 

Oeiemont - Vaüuz 1:6 (0:4) 

Schiedsrichter: Wenmelinger 
Blancherle - Zuschauen  580 

Tore: 21. Michele PoIverinoO:!. 32. Michcle Polverino 0:2. 36. No-
clta (Eigentor) 0:3.45. Vogt 0:4.60. Michcle Polverino 0:5.73. Hushi 
1:5. 79. Michael Stocklasa 1:6.  . 
Ecken: 7:3 (3:2K-
Auswechslungen: 23. Sahin für Kebc. 24. Njanke für Savic, 46. Pe-
rez fllr Gerster, 63. Fischer fUr D'Elia, 70. Burgmeier für Michcle Pol-
verino.' • 
Verwarnungen: 38. Gohouri (Rcltlomieirn). 
Bemerkungen: Vaduz ohne Obhafuoso und Zum (verletzt); auf  der 
Bank Slekys, Daniele Polverino. Stilz und ET Silva. 
Splelwertunc: Die Chancen genutzt. 
Auffallend: Drei Tore von Michcle Polverino. 

F U S S B A L L  
Challenge Lcngue. Kurztelegramme 
Concordla Basel - Luzern 0:0 
Rankhof. - 920 Zuschauer. - S R  Beitolini. - Bemerkungen: 76. 
Gelb-Rot Biancavilla (Concordia). 92. Pfostenschuss Brand 
(Luzem). 

Kricns - L a  Chaux-de-Fonds 1:2(1:0)  
Kleinfeld. - 900 Zuschauer. - SR Circhetta..- Tore: 28. Burrl 
1:0.59. Luyet 1:1.88. Rufcncr 1:2. 

Schoflhausen - Malcantone Agno 2;1 (2:1) 
Breite. - 520 Zuschauer. - SR Wildhaber. - Tore: 13. Bunjaku 
1:0. 17. Rcgazzoni (Foulpcnalty) 1:1. 25. Rohrcr 2:1. - Bemer­
kungen: 13. Rote Karte gegen Citran (Agno/TUtichkcit). 71. 
Gelb-Rote Karte gegen Leu (Schaphausen). 

Belllnzona - Wohlen 1:4(1:2)  
Comunale. - 1500 Zuschauer. - SR Zimmermann. - Tore: 8. Ca-
vin (Foulpenalty) 1:0. 22. Nucerü 1:1, 35, Nuccra 1:2. 46. Nu-
ccra 1:3.62. Dos Santos 1:4. 

Chiasso '-Yverdon 3 :2 (1 :0 )  
Comunale!- 1500Zuschauer.-SR von Käncl. - Tore: 4. Rafad 
1:0. 54. El Haimour 1:1. 5 1  Aguirrc 1:2. 85. Rafacl 2:2. 94. 
Gobbi 3:2. - Bemerkungen: 30. Pfostenschuss Paquito (Chlas­
so). Gelb-rote Karten: 88. Rafacl (Chiasso), 88. Portmann 
(Yverdon), 92. Scjmcnovic (Yrcdon). 

M e y r i n - B a d e n  4 :0 (0 :0 )  
Bois-Carrt. - 250 Zuschauer. - SR Meroni. - Tore: 61. Wissam 
1:0. 68. Kusunga 2:0. 74. Girod 3:0. 79. Fcmandcz 4:0, - Be­
merkung: 78. Gelb-Rote Karte gegen Fcrranti (Baden) wegen 
wiederholten Fdulspiels. ' 

DeKmont - Vaduz 

B u l l e - W l n t e r t h u r  

. 1 :6 (0 :4 )  

verschob«! 

1. Luzem  • 18 27; 14 47 (14)* 
2. Chiasso 16 24:14 46 (14 )  
3. Malcantone Agno 
4.  FC Schafihausen 
5. Wohlen 
6. Kricns 
7. Yverdon 
8.  Vaduz 
9. Bellinzona 

10. Concordia Basel 
11.' Meyrin 
12. Winterthur 
13. Bulle 
14. Dellmont 
15. La Chaux-de-Fonds 

16 
16 
16 
18 
16 
16 
16 
16 
17 
15 
16 
16 
16 

31:22 
22:15 
24:20 
23:22 
29:21 
30:18 
24:28 
24:29.  
24:30 
19:22 
16:24 
22:31 
13:22 

42(12)  
39 (10) 
39(12)  
38(10)  
35(12)  
3 3  ( 8 )  
3 1 ( 8 )  
2 9 ( 6 )  
2 3 ( 4 )  
2 0 ( 6 )  
2 0 ( 4 )  
1 8 ( 2 )  
1 8 ( 4 )  

16. Baden 
17. Sion 

18 
8 

22:40 
10:12 

17(4 )  
1 1 ( 2 )  

• = in Klammem Bonuspunkte aus der  Qualifikations 

Challenge Lea gut .  Torschiltzenllste 
I. Vogt (VaduzAM) 10. 2. BUITI (Kricns/+I), Brand (Luzern), 
Rcgazzoni (Agno/+l) und Aguirrc (Yvcrdon/+l) j e  8. 6. Oez-
cakmak (Baden), Cavin (Bellinzoha/+l). Rafacl (Chiasso/+2), 
Gil (Concordia), Cenci (Luzern), Cengcl (Winterthur). Dos San­
tos (Wohlcn/+l) und Malgioglio (Yverdon) j e  7. 14. Bugnard 
(Agno), Angeretti (Agno). Gaspar (Agno) und Contini (Wintcr-
thur)je 6 .  

Axpo Super  League. 18. Runde  
A a r a u - W i l  
Grasshoppers-Young Boys 
Servctle - NeuchJtel Xamax 
St. Gallen - Basel 
T h u n - F C  Zürich 

< 

1:1 (1:0) 
3:3 (2:2) 
1:0(1:0) 
1:2(1:1) 
2:0(0:0) 

1. Basel 
2. Young BOYS 

18 
18 

56:16 
- 39:23 

52  
3 8  

3. Servette 18 33:29 31 

4.  Aarau 
5. Thun 
6. St. Gallen 
7.  Gnisshoppen 
8. Wil 

18 
18 
18 
18 

. 18 

29:32 
20:32 
24:32 
32:41 
23:35 

2 2  
21  
2 0  
2 0  
17 

9. NeuchÜtel Xamax 18. 19:27 16 

10. FC Zürich   s 18 25:31 14 

Frankreich.  Llgue 1 
15. Runde.  A m  Samstag: Ajaccio - Toulouse 2:1. Le Mans -
Montpellier 4:0. Nantes - Monaco 0:1. Nice - Metz 1:1. Rennes 

Rangliste: 
4. Sochaux 15/27.5. Lens 15/25.6. Paris St-Germain 14/24.7. 
Auxerre 15/23, 8. Nantes 15/22 (16:14). 9. Nice 15/22 (13:13). 
10. Montpellier 15/21. I I .  Strasbourg 15/20 (20:18). 12. Bor­
deaux 15/20 (13:13). 13. Bastia 15/19. 14. Rennes 15/18. 15. 
Ajaccio 15/16.16. Metz 15/15 (12:16). 17. Lille 15/15 (15:21). 
18. Guingamp 15/U (13:25). 19. Le Mans. .15/11 (12:26). 20.  
Toulouse 15/10. . 

Ein halbes Dutzend 
Challenge-League: Delemont - FC Vaduz 1:6 (0:4) - dreimal Michele Polverino 

DELEM0NT - Endlich. Im achten 
Anlauf hat  der FC Vaduz das  
Maximum von acht Punkten ge­
holt. Und dies in überzeugender 
Manier mit dem höchsten Aus­
wärtssieg in dieser Splelklasse. 
Matchwlnner war dabei der 19-
Jährige. Michele Polverino mit 
drei Treffern. 
» R a i n e r  Ospe lt  

Gegenüber dem Hinspiel hatte 
FCV-Trainer Walter Hörmann nur 
eine Änderung vorgenommen. Für 
Perez stand Gohouri in der Startfor-
mation, wobei der Franzose dies­
mal nicht als Sturmspitze, sondern 
als Innenverteidiger auflief-und 
Martin Stocklasa ins zentrale 
Mittelfeld vorrückte. Und die Va­
duzer hatten die Partie auf der .  
Blancherie von Beginn weg unter 
Kontrolle. Die. Defensivabteilung 
stand auch diesmal gut, Konzentra­
tion'und Aggressivität passten und 
vorne wurden endlich mal die 
Chancen genutzt. Warder FCV zu­
hause durch Vogt bereits in der 3. 
Minute in Führung gegangen, so 
fiel auswärts das Führungstor in der 
21. Minute. Rivera mit einer ge­
fühlvollen Flanke und Polverino 
setzte im Fünfer die; Kugel per 
Kopf in die Ecke. 

Bei Halbzeit entschieden 
Zwei Minuten später schied bei 

Delemont Innenyerteidiger Kebe 
verletzt aus und gleichzeitig nahm 
Trainer Jacobacci Stürmer Savic 
vorzeitig raus und brachte den 19-
jährigen Kameruner Njanke. Das 

ANZEIGE 

s c h r e i b e r V m a r o n  
m S I C H M U H O S I R O K f »  

9 4 9 0  Vaduz - Telefon + 4 2 3  - 2 3 7  5 7  7 7  
w m s r i u e i b e i m o i o n . l i  

sollte nichts bewirken. Vaduz blieb 
am Drücker. Einen Flankenball von 
Telser konnte der Tormann nur 
noch nach vorne abwehren ünd 
Polverino fand die Lücke (31). Nur :  
vier Minuten später klingelte es er­
neut. Einen Flankenball von D'Elia^ 
nahm Polverino volley und Nocita 
fälschte die Kugel ins eigene Ge­
häuse atr. Und als-Vogt, nach Vorla­
ge von Rivera allein vor dem Tor­
mann, kurz vor dem'Halbzeitpfiff 
sein zehntes Saisontor markierte, 
war die Partie praktisch entschie­
den. Der Kollege von Radio Jura 
hatte für die Vorstellung der Gast­
geber nur ein Wort: «Penibel». 

Eine Italnlngselriheit 
Nach dem Seitenwechsel kam Pe­

rez für Gerster, später wurden in der 
Offensive auch noch Fischer und 
Burgmeier eingewechselt. IJnd die 
Vaduzer hatten auch in der zweiten 
Hälfte die Partie problemlos im 
Griff. Sie Hessen phasenweise die 
Kugel Uber x-Stationen laufen, das 
sah sich alles ganz locker an und 
war eine gute Trainingseinheit; Und 
sie machten das halbe Dutzend voll. 
Rivera lancierte Michael Stocklasa 
und sein Querpass setzte Polverino 
am langen Pfosten ins Netz (60.). 
Sein dritter Streich. Und als zwölf­
ter FCV-Torschütze in dieser Saison 
trug sich Michael Stocklasa ein, als 
er einen Rivera-Eckball per Kopf 
ins, lange Eck setzte (79.). Der Eh­
rentreffer für die Jurassier durch 
Hushi (73.) war nicht mehr als ein 
kleiner Schönheitsklecks. 

Stimmen zum Spiel 
FCV-Trainer Walter Hörmann: 

«Ich kann der Mannschaft nur ein 
Kompliment machen. Sie hat gut 
trainiert in den letzten Wochen und 
wird jetzt belohnt mit Resultaten. 
Besonders imponiert hat mir heute 
die Effizienz, speziell in der ersten 
Halbzeit, wo wir aus fünf Chancen 
vier Tore gemacht haben. 'Jetzt 
kommt das zurück, was uns an­
fangs der Saison etwas gefehlt hat, 

FCV-Youngster Michele Polverino hatte sein Visier optimal eingestallt. 

nämlich die Chancenauswertüng. le gegen Sion positiv gestalten kön-
Wir zählen zu den physisch stärks- nen. Ich bin überzeugt, die Mann­
ten Mannschaften und ich hoffe, schaff wird Ende Saison unter den 
dass wir jetzt auch die beiden Spie- ersten Fünf sein.» 

FCB überwintert ungeschlagen 
3:3 im Verfolger-Duell zwischen GC undYB 

ST. GALLEN - Der FC Basel Uber­
stand auch das schwierige Aus­
wärtsspiel in St. Gallen schad­
los und kann nach dem 2:1-Er-
folg mit 14 Punkten Vorsprung 
auf die Young Boys sorglos 
überwintern. Die Basler sind 
damit in diesem Jahr seit 24 
Spielen In Serie ungeschlagen. 

Hinter dem inoffiziellen Winter­
meister belegen die Young Boys 
(3:3' bei den Grasshoppers) und 
Servette (1:0 gegen Xamax) die.  
beiden Europacup-Plätze. Titelver­
teidiger GC überwintert als Tabel-
lensiebter mit 32 Punkten Rück­
stand (!) auf Leader Basel. Auf 
den zweitletzten Barrageplatz ab­
gerutscht ist Xamax nach der 
Niederlage in Geiif. Noch unge­
mütlicher präsentiert sich die Situ­
ation für Schlusslicht Zürich: Der 
FCZ bezog beim 0:2 in Thun be­
reits seine zwölfte Saisonnieder-
lage. 

Souveräner Wintermelster 
Aarau bleibt die einzige Schwei­

zer Mannschaft, die den souverä­
nen Wintermeister FCB in der ers­
ten Super-League-Saison am Sie­
gen hindern konnte. Die St. Galler 
unterlagen im ausverkauften 
Espenmoos nach zwei Gegentref­
fern von Herv^ Tum und Scott 

GC und die Young Boys boten den Fans Tore am Fliessband. 

Chipperfield etwas unglücklich, 
obwohl sie die letzte Viertelstunde 
nach einem harten Platzverweis ge­
gen FCB-Stürmer Julio Hernan 
Rossi - der Argentinier schlug Pa­
scal Jenny unnötig mit der Hand 
ins G e s i c h t -  in. Überzahl agieren 
konnten. Pech für die St. Galler, 
dass ihnen Schiedsrichter Urs 
Meier in der zweitletzten Minute 
einen möglichen • Handspenalty 
verwehrte. Philipp Degen hatte ei­
nen Kopfball von Stefan Wolf in 
extremis mit der Hand neben das 
Tor gelenkt. 

Spektakel im Hardturm 
G C  und YB boten 11 900 Fans 

im Hardturm ein Spektakel mit 
sechs Toren, zwei wegen Offside 
annullierten GC-Treffern und zahl­
reichen weiteren Chancen vor al­
lem auf Seiten den Zürcher. Diese 
gingen durch Eduardo, Mladen Pe-
tric und Ionel Gane bis zur 53. Mi­
nute zwar dreimal in Führung, ver-
passten aber den dritten Meister­
schafts-Heimsieg in Serie einer­
seits wegen dem eigenen Mangel 
in der Chancenauswertung, ande­
rerseits aber auch wegen der tadel­
losen Leistung des Berner Ersatz-
goalies Paolo Collaviti. Dieser ret­
tete beispielsweise dreimal gegen 
die allein vor ihm auftauchenden 
Petric und (zweimal) Eduardo. 

Tertiana holt 
Punkt inTriest 
FUSSBALL - «Endlich wieder 
einmal ein Punkt in einem Aus­
wärtsspiel»,' holte Mario Frick 
erstmal Luft nach dem 1:1 bei 
Triestina. Ternanä scheffelte, nach 
zwei Auswärtspleiten in Serie, 
erstmals wieder wichtige Punkte. 
Nachdem Tertiana früh in Rück­
stand geriet, glich Temana-Mittel-
feldmotor Jimenez noch vor 
der.Halbzeit zum l:l-Endstand 
aus. Eine tolle Partie zeigte auch 
Mario Frick, der nach seiner Ver-
letzungspause (ein Spiel ausge­
setzt, Muskelverhärtung und Rück-. 
enprobleme) wieder das Vertrauen 
von Trainer Mario Beretta geniest 
Der Balzner wurde erst zwei Mi­
nuten vor Schluss aus taktischen 
Gründen ersetzt. «Ich hatte eilt 
paar ganz gute Szenen. Leidet 
konnte mein Sturmpartner Borgo--
bello eine meiner Vorlagen nicht 
zum Siegestor nutzen», fasste Ma­
rio Frick das Spiel, im welchen sei­
ne Farben die besseren Chancen 
besassen, zusammen. "Mit diesem 
Remis behauptet ' sich Ternanä 
weiterhin auf  dem dritten Tabellen­
rang. Nächste Woche gastiert Pia-
cenza in Temi. «Piacenza ist ein 
direkter Gegner um den Aufsteig. 
Wehn v i f  dieses Spiel gewinnen, 
können wir ein leichtes Punktepols-
ter auf die Verfolger erarbeiten», 
blickt Mario Frick voller Taten­
drang Richtung nächstes Spiel. 


